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Zusammenfassung 

Services Provider stellen (Standard-)Software-Systeme mehreren Kunden zur Verfügung. Dabei 
befindet sich das Requirements Engineering im Spannungsfeld widersprüchlicher Ziele: Einerseits 
soll das System bei allen Kunden möglichst einheitlich sein, um die von allen Beteiligten erwarteten 
Skalierungseffekte realisieren zu können. Andererseits haben die Kunden unterschiedliche Bedürf-
nisse und sehen in den IT-Systemen eine wichtige Möglichkeit, sich von den Mitbewerbern abzuhe-
ben. Um hier nicht nur einen Kompromiss, sondern eine win-win-Situation zu erreichen, bedarf es 
profunder Branchenkenntnis, reicher Erfahrung und  geeigneter organisatorischer Werkzeuge.  

Eine weitere Herausforderung ist die Tatsache, dass die Software nicht nur für mehrere Kunden 
entwickelt, sondern für diese auch betrieben  werden soll. Betriebsaspekte wie Change Request-
Verfahren, Versions- und Release-Management, Service Level Agreements und Defect Management 
sind schon beim Requirements Engineering zu berücksichtigen. 
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